
WEINGUT WEBER


Herrbornstraße 26, 55435 Gau-Algesheim
T: +49 6725 2263, info@weber-weine.de
weber-weine.de

Ab-Hof-Verkauf: Ja
Kellermeister: Hermann Weber
Ansprechpartner: Hermann und Martina Weber
Hektar: 17 ha

D as Weingut Weber wurde 1952 von 
Helmut Weber in Gau-Algesheim ge-
gründet. Seit 1995 liegt der Betrieb in 

den Händen von Winzermeister Hermann 
Weber und seiner Frau Martina, die den Be-
trieb gemeinsam entwickelt haben – mittler-
weile bewirtschaften sie auf 17 Hektar etwa 

zur Hälfte rote und weiße Rebsorten, darun-
ter eher selten kultivierte Varietäten wie Pinot 
Meunier und Frühburgunder. Die Weber-
Weine zeichnen sich durch einen schönen 
Trinkfluss und eine gute Substanz aus – und 
bleiben immer erschwinglich, sodass es Freu-
de macht, eine zweite Flasche zu öffnen. 

89+ 2021 Riesling Spätlese
Duft nach reifem gelbem Pfirsich, Honigmelone, reife Apri-
kose sowie Zitronenzesten. Am Gaumen mit durchaus 
komplexer Frucht, wieder helle reife Früchte, dicht und 
konzentriert, lebendige Säure, die die prägende Süße gut 
puffert. Interessant zum Dessert. 8 Vol.-%, VL, €

90 2021 Gau-Algesheim Johannisberg  
Gelber Muskateller feinherb

Zitronengelb in der Farbgebung. Intensiv im Duft, im Glas 
entwickeln sich Aromen von Mango, Mandarine, Muskat-
nuss, Orangenblüten und Geißblatt. Am Gaumen herrlich 
saftig und mit sehr gutem Extrakt, die balancierende Säure 
trägt zum guten Trinkfluss bei.  
11 Vol.-%, VL, €

87 2021 »Calcaire« Chardonnay trocken
Anfangs bedeckt im Duft, dann Aromen von Sternfrucht, gel-
bem Apfel, reifer Birne und Vanilleschote. Am Gaumen trägt 
die lebendige Säure die reife Fruchtaromatik und bleibt dabei 
geschmeidig und zugänglich. Ein Wein für den unmittelbaren 
Genuss. 13 Vol.-%, VL, €

90 2018 Pinot Meunier trocken
Zu Beginn intensiv im Duft mit schwarzen und roten Wald-
beeren, Himbeeren, Tomatenblatt und Waldboden. Am Gau-
men trägt die gute Säure diese Aromatik, dabei noch jugend-
liche Tanninstruktur, durchweg lebendig, mit Saft und Kraft 
und einem attraktiven Abgang. 13,5 Vol.-%, VL, €

89 2020 »S*« Frühburgunder trocken
Mittleres Rubinrot. Intensive Kräuternote in der Nase, es fol-
gen Sauerkirsche, dunkle Himbeere und Brombeere. Am 
Gaumen kommen dann auch Schwarze Johannisbeere und 

Mokka dazu, getragen von lebendiger Säure in einem kräfti-
gen Körper bei reifen Gerbstoffen. 14 Vol.-%, VL, €

87 2019 »S* Alte Reben« Portugieser trocken

550 falstaff Weinguide Deutschland 2023


